
AUFFÜHRUNGEN 2019
17. Januar Hochschule Mittweida  18 Uhr–

7. März Landtag Erfurt  18 Uhr–

8. März - WIR STREIKEN! 
9. März Kreistag Freiberg  16 Uhr–

22. September Schloss Rochlitz  18 Uhr–

Kartenvorbestellung Notwendig!
Unter septemmmulieres@gmail.com

Wir sollen zu dir kommen?

Buchung bei:
Projektleiterin
Julita Decke 
03737-77 07 52
septemmulieres@gmail.com

ODER

Müllerhof Mittweida e.v.
Irene Wessling
03727-99 88 33
info@muellerhof-mittweida.de

1   0 JAHRE
Wahlrecht fÜr 

Frauen

SEPTEM MULIERES

Elisabeth Selbert, Mary Hegebers, Else Laster 
Schüler, Emeline Pankhurst, Florence Nightingale, 
Alexandra Kollontai, Paula Dehmel, Helene Stöcker, 
Louise Hauffe, Emma Goldman, Marie Stritt, 
Ernestine Simon, Paula Modersohn-Becker, Gunda 
Beeg, Fanny Lewald, Clara Zetkin, Clara Rilke-
Westhoff, Berta von Suttner, Hedwig Dohm, 
Isabelle Eberhardt, Luise Otto-Peters, Jenny Marx, 
Millicent Gerret Fawcett, Annette von Droste-
Hülshoff, Nora, Eleonore Marx, Bella Abzug, Hope 
Adams Bridges Lehmann, Susan B. Anthony, Louise 
Aston, Simone de Beauvoir, Käthe Kruse, Auguste 
Schmidt, Emily Davison, Käthe Kollwitz, Clara 
Schumann, Alma Mahler Werfel, Anita Reé, Marie 
von Ebner-Eschenbach, Anita Augspurg, Magarette 
Pochhammer, Coco Chanel, Mary Wigman, Ivonne 
Georgi, Estelle Pankhurst, Kate Sheppard, Alice 
Paul, Lucy Burns, Christabal Pankhurst, Henriette 
Goldschmidt, Louise Michel, Lore Agnes, Ida 
Altmann, Ottilie Baader, Anna Blos, Lilly Braun, 
Minna Cauer, Käte Duncker, Helene Lange, Emma 
Ihrer, Adelheid Popp, Vally Zepler, Luise Zietz, Lida 
Gustava Heymann, Marie Raschke, Franziska 
Tiburtius, Alice Schwarzer, Nadeschda Andrejewna 
Tolokonnikowa, Clara Wieck, Rosa Luxemburg, 
Rahel Varnhagen von Ense, Kaiserin Zita, Mata 
Hari, Amelie Beese, Asta Nilsen, Pola Negri, Elsa 
Brändström, Marie Curie, Selma Lagerlöf, Gabriela 
Mistral, Emely Greene Balch, Olympe de Gouges, 
Clara Immerwahr, Alice Dunbar Nelson, Douglas 
Johnson, Ethel Smith, Sojourner Truth, Phillis 
Weatley, Bessie Smith, Harriet Tubman, Rosa Parks, 
Julia Margaret Cameron, Sophia Tolstaja, Edith 
Cavell, Lene Voigt, Maria Montessori, Constanze 
Hallgarten, Auguste Schmidt, Luise Büchner, 
Matilda Joslyn Gage, Aasta Hansteen, Alice 
Thacher Post, Georg Gottfried von Hippel, Jane 
Adams, Marianne Weber, Marie Juchacz, Toni Pfülf

ES reich
t!



Sie wollen uns unterstützen?

Als Laiendarstellerin
Möchten Sie eine der Rollen in 
unserem Theaterstück übernehmen?
 
Wir proben jeden Mittwoch von 
16:30-19:00 Uhr im Müllerhof E.v. 
Mittweida (37, Auensteig,     
09648 Mittweida)

Als Helferin 
Für Bühnenbild, Requisite, Kostüm 
oder Licht- und Tontechnick

Weitere Informationen über unser 
Projekt Finden sie hier:

www.septem-mulieres.tumblr.com
www.facebook.com/septemmulieres

Wir werden gefördert 
durch die Sächsische Kulturstiftung

Ein Zeitreise zu starken Frauen, die an der 
Schwelle zum 20. Jahrhundert unerhörte 

Freiheiten forderten

100 Jahre wahlrecht für frauen
ein Jubiläum Und eine Be(Ge)denkzeit

Es ist fast einhundert Jahre her, dass 1919 in der 

Verfassung der Weimarer Republik das Frauen-

wahlrecht in Deutschland verankert wurde. 

Deshalb möchten die „Septem Mulieres“ auf einer 

Zeitreise mit unseren Fragen von heute, die 

historischen Frauen von damals treffen.

Was ist Septem Mulieres?

Septem Mulieres ist ein Theaterkollektiv aus 

Mittweida in Sachsen, das in ihren Stücken 

besonderes Augenmerk auf die 

Frauengeschichte legt und auf ihre 

zugewachsenen Pfade führt.

Authentische Texte, collagenartig 

zusammengestellt, lassen die historischen 

Frauen zu Wort kommen und in individuellen 

selbst erarbeiteten Szenen wird ihre 

Entscheidungs- und Handlungs-Geschichte 

neu erzählt. 

Die Laienschauspielerinnen verwenden 

Originalzitate und die Spielsequenzen werden 

mit zeitgenössischer Kulinarik und Musik 

(Dindirindin aus Mittweida) umrahmt. 

2016-2017: „Septem Mulieres - Eine 

Zeitreise“ - Auf den Spuren der Frauen der 

Reformationszeit

2018-2019: „Septem Mulieres – Das Maß ist 

voll!“ - 100 Jahre Frauenwahlrecht

„In Anbetracht dessen, 
daß Unwissenheit, 

Vergessen oder 
Mißachtung der Rechte 

der Frauen, die alleinigen 
Ursachen öffentlichen 

Unglücks und der 
Korruption der 

Regierungen sind, haben 
wir beschlossen, in einer 
feierlichen Erklärung die 

natürlichen, 
unveräußerlichen und 

heiligen Rechte der Frau 
festzulegen…“

Olympe de Gouges

„Und denken Sie, Excellenz, ich habe noch nicht 
einmal so viele Rechte wie jeder versoffene 
Troddel“.

Constanze Hallgarten 1913


